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Um der Knappheit von Wohnraum und gleichzeitig der zunehmenden Versiegelung freier Flä-
chen entgegenzuwirken, ist ein möglicher Ansatz, neuen Wohnraum durch die Aufstockung von
Bestandsgebäuden zu schaffen. Diese Bestandsbauten müssen infolgedessen größere ständige
Lasten, aber auch zusätzliche Lasten aus Extremereignissen, wie Erdbeben oder Extremwetter-
ereignissen, abtragen können. Nachhaltig gelingt eine solche Aufstockung von Gebäuden dabei
nur, wenn zur Ertüchtigung der bestehenden Struktur nicht viel Bauwerksmasse hinzugefügt
werden muss.

Eine Möglichkeit, um das zu erreichen, ist die Ertüchtigung mithilfe von Aktorik. Durch die
Ausstattung von passiven Tragwerken mit Aktoren können diese aktiv auf Lasten reagieren
und damit Verformungen und Schnittgrößen im Tragwerk beeinflussen. Tragwerksmasse, die
sonst dauerhaft zur Ertüchtigung eingesetzt wird, um in seltenen Fällen Lasten aus Extremer-
eignissen abzutragen, kann durch die Aktorik eingespart werden.

Beispiel eines durch Aktorik ertüchtigten, aufgestockten Tragwerks.

Ziel dieser Arbeit ist die Entwicklung von Konzepten zur Ertüchtigung von Stabtragwerken für
die Aufstockung mit zusätzlichen Geschossen. Dazu soll zunächst anhand einfacher Beispiel-
tragwerke mit realistischen Lastszenarien ermittelt werden, an welchen Stellen diese Tragwerk
ertüchtigt werden müssen. Dabei sind Schnittgrößen und Verschiebungen miteinzubeziehen.
Ein Fokus der Untersuchung soll auf der Unterscheidung zwischen dem Abtrag horizontaler
und vertikaler Lasten liegen. Anschließend sollen entsprechende Konzepte für die Ertüchtigung
mit zusätzlichen Aktorelementen entwickelt werden.

Teilaufgaben

• Literaturrecherche zur Ertüchtigung von Stabtragwerken
• Einarbeitung in das Thema Adaption von Stabtragwerken
• Erarbeitung realistischer Szenarien für die Aufstockung von Stabtragwerken
• Entwicklung von Konzepten zur Ertüchtigung dieser mithilfe von Linearaktoren
• Erarbeitung und Dokumentation der Möglichkeiten und Grenzen von Ertüchtigung mit

Aktorik

Empfohlene Interessengebiete
Baustatik, Bauen im Bestand, adaptive Tragwerke


